
XIX. Azaleenschau im Landschloß Zuschendorf 
19. April bis 03. Mai 2026 
Bei unserer Zuschendorfer Azaleen-
sammlung handelt es sich um 
Rhododendron simsii Planch.-
Hybriden, auch Indische Azaleen oder 
Zimmerazaleen genannt. Diese 
kompakten, immergrünen Klein-
sträucher stammen ursprünglich aus 
Ostasien und sind aufgrund ihrer 
prächtigen Winterblüten sehr beliebt. 
Aufgrund ihrer Frostempfindlichkeit 
werden sie vorwiegend als Zimmer- 
oder Kübelpflanzen kultiviert. Den 
Namen „Indische Azaleen“ erhielten 
sie, da sie aus ihrem Ursprungsland 
China über Indiens Häfen nach Europa 
verschifft wurden. 

Azaleen in Sachsen 
Die Produktion von Azaleen als weitere Moorbeetkultur erlangte neben der Kamelienproduktion in 
Sachsen große Bedeutung. Als frühblühende Topfpflanzen waren sie ein wichtiger gärtnerischer 
Handelsartikel. Neben Gent in Belgien war Sachsen, insbesondere der Dresdner und Leipziger 
Raum, eines der größten Azaleenanbaugebiete Europas. Hier wurden einst Azaleen in zahlreichen 
Sorten und in großen Stückzahlen für den Verkauf in ganz Europa produziert, verpackt und 
versandt. 

Die Azaleensammlung der Königlichen Hofgärtnerei 
Auch in der zwischen 1913 und 1915 neu errichteten 
Königlichen Hofgärtnerei in Pillnitz wurde ein 
repräsentatives Sortiment an Topfazaleen vorgehalten 
und für Dekorationszwecke in den königlichen 
Schlossräumen genutzt. Von den zahlreichen 
Glashäusern der damals hochmodernen Hofgärtnerei 
waren allein 12 Häuser mit jeweils 53 Metern Länge 
den Topfazaleen gewidmet, ergänzt durch zahlreiche 
Kästen sowie Stellagen zur Sommeraufstellung. Bei 
Feierlichkeiten des sächsischen Königs wurden in den 
Packhallen der Pillnitzer Hofgärtnerei etwa 15 bis 18 
Pferdevorwerke mit blühenden Azaleentöpfen sowie 
weiteren Pflanzen und Schnittblumen beladen und auf 
den Weg gebracht, um die Dresdner Schlossräume 
festlich auszuschmücken. 

 



 

 

Das Zuschendorfer Sortiment umfasst heute rund 360 Sorten. Diese sächsischen Azaleensorten 
sollen als genetisches Kulturgut des sächsischen Zierpflanzenbaus bewahrt werden. Seit 2008 
steht die Azaleensammlung unter Denkmalschutz und ist zudem Bestandteil der Deutschen Gen-
bank Zierpflanzen. 

 

 

 

 

 

 

Die Zuschendorfer Azaleenschau 
Zur Blütezeit werden die Azaleen in den festlichen Schlossräumen im Rahmen der jährlichen 
Azaleenschau präsentiert. Darüber hinaus können weitere Teile der Sammlung in den 
verschiedenen Glashäusern des Parks besichtigt werden. 

Neben Teilen der historischen Azaleensorten der Königlichen Hofgärtnerei sind in Zuschendorf 
heute auch noch zwei kleinere Anzuchthäuser erhalten. Durch das Pillnitzer Haus im Gutspark 
können Besucher spazieren. Dort beherbergt ein historisches Baudenkmal Pflanzensammlungen 
und vermittelt einen Eindruck von der einst bedeutenden sächsischen Gartenbaugeschichte 

 

Azaleenschau im Schloss und in den Glashäusern  

19. April bis 03. Mai 2026 
 

 

 

Botanische Sammlungen  

Landschloß Pirna-Zuschendorf 

Am Landschloß 6, 01796 Pirna 

 

Eintritt: 7,50 € / ermäßigt 6,00 € 

Geöffnet: Dienstag bis Sonntag und feiertags  

von 10.00 – 17.00 Uhr 

Weitere Infos: www.kamelienschloss.de 


